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Originalausgabe
20 x 14,5 cm | Broschur
60 Seiten | � 9,80
ISBN 978-3-903022-22-5
Erschienen im Februar 2016
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Aufgewachsen ist die Schauspielerin und Schrift-
stellerin Elisabeth „Lili“ Grün in der K.u.K. Mon-
archie. Als Kind „kleiner Leute“ wurde sie in den 
Jugendorganisationen der Sozialdemokratie politi-
siert und entdeckte bald ihre Liebe zum Theater.
Sie wurde Schauspielerin erst in Wien und dann in 
Berlin, wo sie einige Erfolge feiern durfte, aufgrund 
der Weltwirtschaftskrise aber bald gezwungen 
war, nach Wien zurückzukehren.
Hier bestritt sie ihren Lebensunterhalt mit dem 
Verfassen von Gedichten und Kurzgeschichten. 
Nach Jahren in Armut und Terror wurde sie im Mai 
1942 aus Wien deportiert und in Maly Trostinec 
ermordet. 

Beim Erzählen konzentrierte ich mich auf Lilis junge Jahre, 
in denen sie alles gab, um allen Widerständen zum Trotz ihre 
Ideale zu leben und ihre Träume zu verwirklichen. Es erschien 
mir dieser starken Frau angemessener, sie als Kämpferin voll 
Liebe und Humor zu zeigen, und nicht nur als Opfer. 
Thomas Fatzinek

Originalausgabe
20 x 27 cm | Broschur-Album
ca. 84 Seiten | � 14
ISBN 978-3-903022-41-6
Erscheint im September 2016
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Das Leben der Lili Grün

Thomas Fatzinek
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Thomas Fatzinek

Schwere Zeiten
Das Leben der Lili Grün

THOMAS FATZINEK wurde 1965 in Linz geboren. 
Nach Abbruch der Schule und einer Lehre als 
Lithograph folgten Tätigkeiten als Altenhel-
fer, Häftlingsbetreuer, Lagerarbeiter, Siebdru-
cker, Spengler, Leiharbeiter, Scanner Operator, 
Briefträger und Zugfahrer im Zoo Schönbrunn. 
Er machte 2004 seine Diplomprüfung an der 
Wiener Kunstschule und beteiligte sich seit-
her an mehreren Ausstellungen in Österreich, 
Deutschland und China.

bahoe comics
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Revolutionäre Zeiten riefen nach revolutionären Lösungen. Als Dixon letztendlich von 
seinen Vorgesetzten gefragt wurde, was man angesichts der Proteste denn tun könne, 
enthüllte er schliesslich seinen Plan. In der Legende des Special Branch werden dem 
quirligen Kommandanten folgende Worte nachgesagt: «Gebt mir eine Million Pfund 
und zehn Männer und ich werde das Problem für Euch lösen.» Er erhielt, wonach er ge-
fragt hat. Der Rahmen für verdeckte Einsätze, den Dixon in diesem Jahr aufgebaut hat, 
blieb während seines ganzen Lebens und darüber hinaus intakt.
Sein radikaler Plan war nichts weniger als ein neues Konzept der Polizeiarbeit. Schon 
davor hatte sich die Polizei in verdeckten Ermittlungen versucht. Während der späten 
1960er Jahre hatte die Polizei Undercover-Beamte zur In�ltration krimineller Strassen-
banden eingesetzt, allerdings nur sporadisch. Beamte mimten Drogendealer, Räuber, 
Vertragskiller, Spieler oder antiquierte Betrüger. Aber sie machten das immer nur für 
eine kurze Zeit – üblicherweise ein paar Tage oder Wochen lang. Zwischen diesen ver-
deckten Aufträgen kehrten die Beamten in ihr Revier zurück und übten ihren normalen 
Dienst aus.
Dixon hatte jedoch etwas anderes im Sinne: In�ltration auf einer neuen Ebene. Er wollte, 
dass Beamte des Special Branch sich in Aktivisten verwandeln und mehrere Jahre mit 
ihrer falschen Identität leben. Während der gesamten Zeit, wo sie verdeckt ermittelten, 
würden sie keine Uniformen mehr tragen oder überhaupt einen Fuss in ein Kommisariat 
setzen, ausser natürlich, falls sie in ihrer Rolle als Aktivisten verhaftet würden. Dann 
würden sie sich schreiend, tretend und in Handschellen abführen lassen. Sie würden 
mit falschen Ausweisen ausgestattet sein, ihre Haare lang wachsen lassen und mit einem 
radikalen politischen Milieu verschmelzen, um mit Informationen über sämtliche Ver-
schwörungen zurückzukommen. Diese Männer würden ausschliesslich gegen politische 
Gruppen eingesetzt und sie würden direkt dabei sein, um aus der ersten Reihe zu erfah-
ren, was wirklich gerade los war.

Absolut fesselnd…
The Times

Wirklich explosiv…
Observer
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Sie brechen das Gesetz. Sie schlafen mit dem 
Feind. Sie schwängern Frauen, damit sie in der po-
litischen Bewegung glaubwürdiger wirken.
Das ist die Geschichte des Special Demonstration 
Squads (SDS) aus London welches von 1968 bis 
2008 verschiedene Protestbewegungen in Gross-
britannien, Frankreich und Deutschland unterwan-
derte. Ähnlich der österreichischen Sexagentin 
„Daniel Durrand“ bei den Tierschützern gingen 
die englischen Ermittler bei ihren Einsätzen re-
gelmässig in die Horizontale. Nach jahrelangem 
Rechtsstreit erreichten acht betroffene Frauen im 
November 2015 eine Entschuldigung durch die 
Metropolitan Police und eine Entschädigungszah-
lung in Millionenhöhe. 
Dieses Buch der beiden Guardian-Journalisten 
dokumentiert nicht nur die skrupellose Vorgangs-
weise, die Methoden und Techniken der britischen 
Staatspolizei, sondern auch wie man sich davor 
schützen kann. Ein Standardwerk für jeden poli-
tisch aktiven Menschen.

Aus dem Englischen 
von MARIA ROSSI

13 x 21 cm | Broschur
ca. 200 Seiten | � 16
ISBN 978-3-903022-32-4
Erscheint im September 2016

Die beiden Journalisten ROB EVANS und PAUL 
LEWIS arbeiten für die Tageszeitung The Guardi-
an, für die sie auch einen Blog zum Thema Un-
dercover betreiben. The Guardian erreichte durch 
die Veröffentlichungen von Edward Snowden 
im Jahr 2013 weltweite Aufmerksamkeit.

Rob Evans | Paul Lewis

Undercover
Die wahre Geschichte der britischen 
Geheimpolizei

bahoe politics
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Mit der gegenwärtigen Neuordnung des Na-
hen Ostens erleben wir die Konstitution von 
neuen Einheiten, die bekanntesten davon sind 
der Islamische Staat (IS) und Rojava (Westkur-
distan). Letztere sei als Musterbeispiel der De-
mokratie und des Feminismus ein Schutzwall 
gegen die Barbarei ersterer. Denn der Islami-
sche Staat ist ein Monster, die Bilder beweisen 
es. Alles beweist es. 
Die Erklärung genügt jedoch nicht, um zu ver-
stehen, wieso und wie 8 bis 10 Millionen Leute 
seit einiger Zeit in einem Territorium leben, das 
mit dem Rest des Planeten im Krieg steht. Die 
Tage des Kalifats sind wahrscheinlich gezählt, 
doch die Frage bleibt: Wieso funktioniert es?

Aus dem Französischen 
von DOC SPORTELLO

12 x 20 cm | Broschur
ca. 100 Seiten | � 10
ISBN 978-3-903022-37-9
Erscheint im September 2016
 

TRISTAN LEONI

Kalifat und Barbarei
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TRISTAN LEONI animiert zusammen mit Gilles 
Dauvé den Blog https://ddt21.noblogs.org/

Tristan Leoni

Kalifat und Barbarei

bahoe politics
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Der 100. Todestag Kaiser Franz Josefs im No-
vember dieses Jahres und das gleichzeitige 
100-Jahr-Jubiläum des Regierungsantritts Kai-
ser Karls sind Anlass genug, den Blick auf ein 
unbekanntes Kapitel ihrer Zeit zu richten: den 
Adelsverlust nach einem Gerichtsurteil, denn 
im alten Österreich wurden jene Adeligen, die 
zu einer schweren Kerkerstrafe oder zum Tode 
verurteilt wurden, zwangsläu�g entadelt.
Im vorliegenden Buch werden die Entadelun-
gen der sieben letzten Jahre der Monarchie 
dargestellt. In dieser Zeit wurden 39 Adelige 
mit einer schweren Kerkerstrafe und vier zum 
Tod durch Erhängen bzw. Erschiessen verur-
teilt. 
Ihre Erlebnisse geben einen guten Einblick in 
die Methoden der Gaunerei in der späten fran-
zisko-jose�nischen und der kurzen karlschen 
Ära, in die Staatsgewalt, die Gesetzgebung 
und in die Rechtssprechung. Sie verdeutlichen 
aber auch die Verdorbenheit, Schlechtigkeit 
und den Eigensinn mancher Abkömmlinge aus 
erlauchten Häusern.

Originalausgabe
13 x 19,5 cm | Broschur
ca. 130 Seiten | � 13
ISBN 978-3-903022-40-9
Erscheint im November 2016
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Entadelte Schwerverbrecher 

in Österreich 1912–1918
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GEORG FINGERLOS geboren 1975, ist Historiker 
und lebt in Wien.

Georg Fingerlos

Verlottertes Blaublut
Entadelte Schwerverbrecher in 
Österreich 1912–1918 

 bahoe history
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Fast jeder kennt die Namen Auschwitz und Dachau. Aber nur wenige haben jemals 
von Sobibor gehört, obwohl dort am 14. Oktober 1943 der grösste Häftlingsausbruch 
während des Zweiten Weltkriegs stattfand. Dass die Geschichte darüber schweigt, ist 
kein Wunder.
1945 beschlgnahmten die Alliierten Berge deutscher Akten und hinterliessen den His-
torikern damit eine unvergleichliche Kriegsbibliothek. Unter jenen Millionen von Sei-
ten befanden sich allerdings nur drei kurze Dokumente über Sobibor, eines von drei 
Vernichtungslagern in Ostpolen, das zu Heinrich Himmlers streng geheimer «Aktion 
Reinhard» gehörte.
Sobibor, Belzec und Treblinka waren gigantische Todesfabriken, in denen jeder Jude 
innerhalb von vierundzwanzig Stunden nach seiner Ankunft vergast wurde. Ausge-
nommen hiervon waren zwischen einhundert und sechshundert Juden, die im Lager 
als Arbeitskräfte benötigt wurden. Doch auch ihnen war nach Abschluss der «Aktion 
Reinhard» der Tod gewiss, falls sie so lange durchhielten.
Die polnische Hauptkommission zur Untersuchung der Nazikriegsverbrechen schätz-
te, dass die Deutschen in jenen drei Todeslagern mindestens 1,65 Millionen Juden 
vergasten – etwa ein Viertel aller Holocaust-Opfer. In Sobibor, dem kleinsten der drei 
Lager, starben mehr als Zweihundertfünfzigtausend.
Wenn die Deutschen auch kaum schriftliche Dokumente über Sobibor hinterliessen, so 
hinterliessen sie doch Zeugen – über dreissig, heute über die ganze Welt versprengte 
Überlebende. Ich habe achtzehn von ihnen in den Vereinigten Staaten, der Sowjet-
union, Brasilien, Polen und Israel interviewt. Die meisten Befragten hegten meinem 
Ansinnen gegenüber zwiespältige Gefühle: Einerseits sträubten sie sich dagegen, über 
Sobibor zu sprechen – wegen des Schmerzes, den ein erneutes Durchleben der per-
sönlichen Hölle verursacht; andererseits reizte sie der Gedanke, ihre Geschichte von 
einem professionellen Schriftsteller «für ihre Enkeln» erzählen zu lassen. Ich wurde in 
gewisser Weise überrascht: Ich bin kein Jude und hatte angenommen, dieser Umstand 
würde eine Atmosphäre des Misstrauens schaffen, die sich hemmend auf Offenheit 
und Ehrlichkeit auswirkt. Statt dessen gewann ich den deutlichen Eindruck, dass ich als 
Schriftsteller gerade deswegen willkommen war, weil ich kein Jude war.

Dieses bewegende und zornige Buch verdient es, gelesen zu werden.
Susan Osnos, Washington Post

L
es

ep
ro

be
: 

F
lu

ch
t 

au
s 

S
ob

ib
or



11

Herbst 2016 | bahoe books

Am 14. Oktober 1943 kam es zum Aufstand im gehei-
men Nazi-Vernichtungslager Sobibor. 600 gefangene 
Juden erschlugen ein Dutzend SS-Of�ziere und Wäch-
ter, rissen den Stacheldraht-Zaun nieder und rannten 
über ein vermintes Feld. Gegen alle Wahrscheinlichkeit 
schafften es mehr als 300 Gefangene in die rettenden 
Wälder. Fünfzig jener Männer und Frauen schafften es, 
bis zum Kriegsende zu überleben. In dieser 2016 über-
arbeiteten und aktualisierten Version erzählt Richard 
Rashke ihre Lebensgeschichte, basierend auf Interviews 
mit 18 Überlebenden. Anschaulich beschreibt er den 
grössten Gefangenenausbruch des Zweiten Weltkrie-
ges. Ein Buch voller unvorstellbarer Grausamkeiten. 
Ein Buch über den Mut und den erbitterten Wille zu 
Überleben, um der Welt zu erzählen, was hinter diesem 
Stacheldraht wirklich geschehen ist.
Das Buch wurde mit Rutger Hauer in der Hauptrolle 
ver�lmt, der für seine schauspielerische Leistung mit 
dem Golden Globe ausgezeichnet wurde.

Überarbeitete und aktualisierte 
Edition mit den Bleistiftzeichnungen 
von JOSEPH RICHTER

Aus dem Amerikanischen 
von ANNA KAISER

13 x 21 cm | Broschur
ca. 450 Seiten | � 20
ISBN 978-3-903022-39-3
Erscheint im Oktober 2016
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RICHARD RASHKE ist Journalist, Saxophonspieler 
und Historiker und unterrichtete an der Ameri-
can University und an der University of Mary-
land.

Richard Rashke

Flucht aus Sobibor

 bahoe history
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Die Ende der 1920er Jahre in Genf gegründete 
Aktionsliga der Bauarbeiter (LAB) stellt gewis-
sermassen den bewaffneten Arm des Schweize-
rischen Bau- und Holzarbeiterverbands (SBHV) 
dar und wird zu einer konstanten Bedrohung für 
die Arbeitgeberschaft. Ein Unternehmer, der den 
Vertrag nicht respektierte, riskierte damals die 
schlichte Zerstörung seiner Baustelle. Trotz der 
Vorladungen und Verhaftungen schaffen es die 
spektakulären Aktionen der LAB, ein neues Sys-
tem der Gesamtarbeitsverträge durchzusetzen. 
Der spektakuläre Aktivismus der LAB ist bezeich-
nend für die Hoffnungen und Spannungen in der 
Schweizer Arbeitswelt der Zwischenkriegszeit, die 
vorliegende Studie ist ein wertvoller Beitrag zur Er-
neuerung der Arbeitermilitanz.

Die auf noch unveröffentlichten Quellen basierende gründli-
che Arbeit von Alexandre Elsig eröffnet eine vielversprechende 
Forschungsperspektive.

H-Soz-Kult, Kommunikation und Fachinformation für 
die Geschichtswissenschaften, Berlin.

Aus dem Französischen 
von DOC SPORTELLO 
13 x 21 cm | Broschur
ca. 300 Seiten | � 20
ISBN 978-3-903022-46-1
Erscheint im Oktober 2016

A L E X A N D R E  E L S I G

D I E  A K T I O N S L I G A  D E R  
B A U A R B E I T E R
D I E  E R O B E R U N G  D E R  G E N F E R  B A U S T E L L E N  D U R C H  D E N  
A N A R C H I S M U S  I N  D E R  Z W I S C H E N K R I E G S Z E I T
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ALEXANDRE ELSIG ist Doktor der Geschichte. 
Dieses grosszügig illustrierte Buch ist ein Resul-
tat aus seiner 2009 an der Universität Freiburg 
i.Ü. eingereichten Masterarbeit. Seither widmet 
er seine Forschungen einer Kulturgeschichte der 
Schweiz während dem Ersten Weltkrieg; er pro-
movierte mit der Arbeit «Die Schrapnelle der Lüge». 
Die Schweiz und die deutsche Propaganda während dem 
Ersten Weltkrieg.

Alexandre Elsig

Die Aktionsliga der 
Bauarbeiter 
Der Anarchismus erobert die Genfer 
Baustellen der Zwischenkriegszeit

 bahoe history
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Während der Tage des �ammenden Widerstands 
gegen den G8-Gipfel in Genua 2001 wurde ein De-
monstrant auf der Piazza Alimonda exekutiert. Die 
ersten Gerüchte darüber sind verwirrt: von einem 
Revolver ist die Rede, einem Stein oder Tränengas. 
Bald darauf zeigt eine Fotogra�e von Reuters einen 
jungen Mann mit einer Haube der einen Feuerlö-
scher über seinen Kopf erhebt, während die Waffe 
aus dem Heck eines Polizei-Jeeps auf ihn gerichtet 
ist. Mit diesem Foto wurde eine Deutung de�niert, 
die bereits vorgeschrieben erscheint: ein Demons-
trant, der nach einem aufständischen Angriff auf 
dem Boden liegen geblieben ist, erschossen durch 
einen Vertreter der Staatsgewalt. Ohne jemals ein 
Gericht damit zu befassen wurde von Politikern, 
der Polizei und von den Medien das Urteil vorge-
schrieben: Freispruch aus legitimer Notwehr.

Eine Comic-Untersuchung über den Tod von 
Carlo Giuliani, nach einem Gespräch mit seiner 
Schwester Elena und seiner Mutter Haidi Giuliani 
samt Chronologie und Glossar.

Aus dem Italienischen
von MARIA ROSSI

17 cm x 24 cm | Broschur-Album
144 Seiten | � 16
ISBN 978-3-903022-38-6
Erscheint am 20. Juli 2016 zum 
15. Todestag von Carlo Giuliani

carlo
vive

FRANCESCO BARILLI | MANUEL DE CARLI

G8, GENUA 2001
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FRANCESCO BARILLI und MANUEL DE CARLI gehö-
ren zu den Nachwuchshoffungen des italieni-
schen Comics. 

Francesco Barilli | Manuel de Carli

Carlo Vive
G8, Genua 2001

bahoe comics
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Die Partei der Sozialrevolutionäre trug durch zahl-
reiche Attentate und Hinrichtungen von Funkti-
onsträgern der Monarchie wesentlich zum Aufbau 
der revolutionären Spannung bei, die schliesslich 
im Umsturz von 1917 mündete.

Boris Sawinkow (1879–1925) ist der Autor vorlie-
gender Autobiographie über seine Zeit als Mitglied 
der Kampforganisation der Partei der Sozialrevo-
lutionäre. In dieser Funktion war er für zahlreiche 
Attentate auf höchste Repräsentanten des Zaris-
mus sowie für Hinrichtungen von Verrätern und 
Spitzeln der Ochrana verantwortlich. Nach seiner 
Verhaftung und dem Todesurteil gelang ihm 1906 
die Flucht ins Ausland. Er kehrte erst nach der Fe-
bruar-Revolution 1917 nach Russland zurück und 
übernahm Regierungsverantwortung unter Keren-
ski. Nach der Oktoberrevolution beteiligte er sich 
an diversen Aufständen gegen die neue Herrschaft 
der Bolschewisten und starb 1925 in den Händen 
der sowjetischen Geheimpolizei Tscheka.

Neuauflage
Aus dem Russischen
von ARKADIJ MASLOW

13 x 21 cm | Broschur
ca. 200 Seiten | � 14
ISBN 978-3-903022-42-3
Erscheint im Dezember 2016
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In der Reihe 100 Jahre Russische Revolution sollen 
Klassiker und verschollene Texte verlegt werden, 
die zu einer Neubestimmung des gesellschaftlichen 
Terrains im 21. Jahrhundert brauchbar sind. Als aus-
gewiesene Spezialisten für die aufständische und 
revolutionäre Geschichte der europäischen Arbeite-
rInnenbewegung präsentieren wir zum Erinnerungs-
jahr 2017 neue, vergessene, undogmatische und 
spannende Geschichte(n) und Biographien, immer 
mit einem Ziel, einer Richtung: die Möglichkeiten 
der revolutionären Befreiung als treibende Kraft der 
Geschichte wieder ins Bewusstsein zu bringen.

Boris Wiktorowitsch Sawinkow

Erinnerungen eines 
Terroristen
   

bahoe literatüre
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Das ist die Geschichte der berüchtigten Bonnot 
Bande, jene anarchistischen Bankräuber, die zum 
ersten Mal ein Auto als Fluchtfahrzeug eingesetzt 
haben. Sie vereinigten sich rund um die Zeitung 
Ĺ  anarchie von Victor Kibaltschitsch (später bekannt 
als Victor Serge) und verschrieben sich dem Illega-
lismus, einer alltäglichen Praxis im Kampf gegen 
das Eigentum und die Gesetze der Reichen: Be-
freiung entsteht demnach durch die unmittelbare 
Aneignung der Reichtümer der Bourgeoisie durch 
Diebstahl, Überfälle und Raub. Ihre spektakulären 
Aktionen und ihr dramatischer Tod machte sie zu 
Legenden unter den Revolutionären dieser Welt.
Gleichzeitig ist dieses Buch ein wunderbares Port-
rät des Paris der Jahrhundertwende. 30 Jahre nach 
der Niederschlagung der Kommune war Paris eine 
Hochburg exilierter und heimischer Rebellen, der 
radikalen Gewerkschaft CGT, der kleinen Zeitun-
gen, wo auf jeder Seite Sprengstoff genug war, es 
war das Paris von Anatole France, Ravachol und 
Louise Michel, das Paris wo der Widerstand gegen 
die Staatsgewalt einen Sinn hatte.
Parry griff bei seiner intensiven Recherche auf Ar-
chive in Paris, Amsterdam und London zurück und 
stellt die philosophischen Wurzeln des Individual-
Anarchismus bei Nietzsche und Stirner dar.
Die korrigierte und überarbeitete Neuau�age mit 
einem Nachwort von Errico Malatesta ist mit zahl-
reichen raren Originalaufnahmen, Karten und 
Zeichnungen bebildert.

Aktualisierte und überarbeitete Edition
Aus dem Englischen
von OSAMA GOBARA

13 x 21 cm | Broschur
ca. 260 Seiten | � 16
ISBN 978-3-903022-44-7
Erscheint im November 2016
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RICHARD PARRY studierte am University College 
London und arbeitet als Anwalt.

Richard Parry

Die Bonnot Bande

Weder verurteilt noch glori�ziert Parry die Bonnot Bande. 
Stattdessen versucht er ihre Aktivitäten in einer ideolo-
gischen Tradition zu verorten und, mindestens genauso 
wichtig, in den gnadenlosen Klassengegensätzen, welche 
die damalige französische Gesellschaft charakterisierten.

Ulf Gyllenhak in Dagens Nyheter

 bahoe history
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Aus dem Englischen
von SAMI BULLETPROOF

13 x 21 cm | Broschur
ca. 150 Seiten | � 14
ISBN 978-3-903022-45-4
Erscheint im Jänner 2017

SAM MBAH (1963–2014), nigerianischer Autor, 
Anwalt und Anarchist. Er studierte an der Uni-
versity of Lagos und verfasste zusammen mit 
I.E. IGARIWEY zahlreiche Texte zu Politik, Um-
welt, Anthropologie und Anarchismus.

������������������������
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Sam Mbah |  I.E. Igariwey

Afrikanischer Anarchismus
Die Geschichte einer Bewegung

  

Dieses erste Pionierwerk zum Anarchis-
mus in Afrika analysiert eine Bandbreite an 
verschiedenen Themen, darunter anarchis-
tische Elemente in traditionellen afrikani-
schen Gesellschaften, afrikanischer Kom-
munalismus, Afrikas wirtschaftliche und 
politische Entwicklung, die andauernden 
sozialen, politischen und ökonomischen Ef-
fekte des Kolonialismus, den Werdegang des 
«Afrikanischen Sozialismus», das Versagen 
des «Afrikanischen Sozialismus» und ein 
mögliches Mittel zur Beseitigung der anhal-
tenden Krisen Afrikas. Daher liefert es eine 
nützliche Quelle für alle Anarchismus-, So-
zialismus- oder Afrika-Interessierten.

bahoe politics
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Originalausgabe
12 x 20 cm | Broschur
ca. 110 Seiten | � 12
ISBN 978-3-903022-43-0
Erscheint im November 2016

�e Real Crime Inc

Die geheimnisvollen Fälle 
des Inspektors Zwezler 
und seines Partners Moik
  

Inspektor Zwezler und sein kongenialer Partner 
Moik sind zwei Heroen der österreichischen 
Exekutive im Kampf gegen Gebrechen, Verbre-
chen und Aufmüp�gkeit: Die „uni-brennt“ Stu-
dent_innen, die das herrschende Uni- und Bil-
dungssystem kritisieren und gleich mal eine (fast 
globale) Protestbewegung entfachten. Graf�ti-
Sprayer Wiens mit ihren obskuren nächtlichen 
Botschaften, aktivistische Tierrechtler_innen 
oder Asylwerber_innen, die ihre Rechte fordern. 
Hier braucht es mehr als verdeckte Ermittler_in-
nen, gradlinigste Überwachungslogik und gna-
denlose Innenminister – hier braucht man zwei 
wahn- und wahrhafte Verfassungsschützer wie 
Zwezler und Moik.
Denn im diffusen Halbdunkel lauert hinter jeder 
Ecke der kommende Um- oder Gesetzesbruch. 
Oder ist es bloss das atemlose Tempo des gesell-
schaftlichen Wandels, der mit seinen rätselhaft 
verschlungenen Wegen die beiden Kollegen an 
den Rand des Wahnsinns und über die Grenzen 
ihrer Kriminologie treibt?  
Eine Satire über den österreichischen Alltag und 
die politischen Zustände, in denen sie agieren, 
droht von den Streifenwägen auf dem Pannen-
streifen der Realität überholt zu werden. Ihr Ziel 
ist ungewiss, wir wissen nicht, was das Navi bei 
totalitär ausgespuckt hat.  
Trotzdem verschreibt sich The Real Crime Inc 
dieser Kunstform und seit 2011 erscheinen re-
gelmässig die Kurzkrimis in der Zeitschrift 
MALMOE. Nun sind erstmalig alle Ausgaben 
in einem Buch versammelt und stemmen sich 
gegen den Leviathan des grössten Falles, den 
Zwezler und sein Partner Moik jemals erleben 
mussten …  

THE REAL CRIME INC ist eine informelle Au-
tor_innengruppe aus dem literarischen Zwie-
licht Wiens.

bahoe literatüre
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Ich bin ein anderer ist ein Lobgesang auf das Scheitern 
und Verweigern. Entgegen dem allverbreiteten 
Paradigma des positiv Denkens legt das Buch sein 
Augenmerk auf die Zweifel, Unsicherheiten und  
Schwächen.
Die Leserin erhält Stück für Stück Einblicke in die 
seelischen Abgründe und Gefühlszustände eines 
Selbst, das sich verweigert, aber ebenso verhin-
dert ist, sich selbst zu verwirklichen. Man begleitet 
Walter Ego in dem Prozess seiner radikalen Selbst-
befragung, anhand von Zeichnungen und Notizen, 
die auf dieser Suche entstanden sind.
Es ist keine Geschichte mit einem roten Faden, der 
sich als Erzählung stricken lässt. Es hinterlässt eher 
Lücken und Leerstellen, als dass es Antworten gibt. 
Insofern liest es sich eher als ein Palimpsest, das 
stets auf die Suche nach einem Ausweg verweist.
Das Resultat sind Fragmente eines Antihelden, der 
sich entziehen mag, aber gleichzeitig nicht fähig 
ist anzukommen. So ist das Buch ein Abbild einer 
ständigen Wiederholung eines Aufbruchs für eine 
mögliche Flucht ohne konkretes Ziel.
Nicht zuletzt ist es ein Ringen um die Fähigkeit zu 
lieben und zu wünschen, das getragen ist von ei-
nem melancholischen Unterton, ebenso subtil wie 
humorvoll. 
Es �nden sich poetische wie philosophische Mo-
mente, die geprägt sind von der unermüdlichen 
Sehnsucht nach einer widerständigen Lebensform 
abseits seiner Verzweckung. 
Walter Ego, der Name ist Programm:  «I fuck me 
up to save me. This is not a program» etc.

Graphic Novel. Originalausgabe
22 x 15 cm | Broschur
ca. 120 Seiten | � 13
ISBN 978-3-903022-47-8
Erscheint im Oktober 2016

WALTER EGO lebt in Wien. Er hat an der Akade-
mie der bildenden Künste in Wien in der Psy-
choConceptualArtPractices-Klasse Kunst studiert. Er 
hat je einen Preis gewonnen, noch ein Stipendi-
um bekommen. Er war auch nie in einem Artist-
in-Residence- oder Fellowship-Programm und 
kann auch sonst auf keine längeren Auslandsauf-
entalte verweisen. Er ist auch durch keine Gale-
rie vertreten. Aber er macht jetzt Therapie. Seit 
zwei Jahren lehrt er bildnerische Emanzipation 
an einem Gymnasium in Wien. Er tritt gelegent-
lich in Erscheinung.

Walter Ego

Ich bin ein anderer 

bahoe comics
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Jan Valtin

Tagebuch der Hölle

Neuauflage
13 x 21 cm | Broschur
592 Seiten | � 16,90
ISBN 978-3-903022-25-6

J. Daniels

Tim als Revolutionär 

Graphic Novel 
Aus dem Englischen 
von PHILIP BAUER

16,5 x 20,5 cm | Broschur
176 Seiten | � 11,90
ISBN 978-3-903022-29-4

Nanni Balestrini

Carbonia
Wir waren alle Kommunisten

Aus dem Italienischen 
von MARIA ROSSI

12,5 x 19,5 cm | Broschur
86 Seiten | � 8,80
ISBN 978-3-903022-20-1

  Novitäten Frühling 2016
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NANNI BALESTRINI: 
Carbonia (Griechisch)

Übersetzung

86 Seiten | Broschur
€ 8,80

ISBN 978-3-903022-21-8 

SEVASTI PAGANIA:
Greek Cuisine for Vegan 

120 Seiten | Broschur
€ 14,90

ISBN 978-3-903022-36-2

ALFREDO CASTELLI U.A.:
Die Strategie der Spannung. Ein 
Bündel Bomben
   
Aus dem Italienischen 
von MATTEO SANDERS

60  Seiten |  Broschur
€ 8,80

ISBN 978-3-903022-19-5

ANTONIO  TÉLLEZ SOLÁ:
Sabate. Ein aussergewöhnlicher
Guerillero

216 Seiten | Broschur
€ 11,90

ISBN 978-3-903022-06-5

DOC SPORTELLO (HG.): 
Rojava

Aus dem Französischen 
von DOC SPORTELLO

102 Seiten | Broschur
€ 7,80 

ISBN 978-3-903022-14-0

BICYCLE LIBERATION FRONT:
Manifest #1.7

Originalausgabe

96 SEITEN | BROSCHUR

€ 4,90

ISBN 978-3-903022-15-7

SEVASTI PAGANIA:
Traditionelle vegane 
griechische Küche 

120 Seiten | Broschur
€ 14,90

ISBN 978-3-90 3022-23-2

ZASCHIA BOUZARRI:
Die schwedischen Ausschreitungen

Aus dem Englischen 
von DOC SPORTELLO

86 Seiten | Broschur  
€ 7,80

ISBN 978-3-903022-24-9

Zaschia Bouzarri

Die schwedischen 
Ausschreitungen

Brandstiftungen mit Folgen

NOVITÄTEN FRÜHLING 2016
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ANTIFA IN LONDON
Martin Lux

Jean -Yves Bériou
Revolutionäre Theorie und 

historische Zyklen

Karl Neumayr

SCHWEDENPLATZ
DAS FLACHDACH UNTER 
DEN WIENER PLÄTZEN

KAPITALISMUS,

ARCHITEKTUR,

KONTROLLE

MILA COTLENKO:
Maria Nikiforova. Die 
unmittelbare Revolution

137 Seiten | Broschur
€ 7,80

ISBN 978-3-903022-27-0

KARL NEUMAYR:
Schwedenplatz. Das Flachdach 
unter den Wiener Plätzen

148 Seiten | Broschur
€ 16,80

ISBN 978-3-903022-31-7

ALE DUMBSKY:
Reden auf drei Stühlen
 
112 Seiten | Broschur
€ 8,80

ISBN 978-3-903022-26-3

THOMAS THEODOROUDIS: 
Autogestion. Kommunismus 
als Praxis (Englisch)

176 Seiten | Broschur
€ 10,90

ISBN 978-3-903022-34-8

MARTIN LUX:
Antifa in London

Aus dem Englischen 
von OSAMA GOBARA

112 Seiten | Broschur
€ 9,80

ISBN 978-3-903022-28-7

JEAN-YVES BÉRIOU: 
Revolutionäre Theorie und 
historische Zyklen

Aus dem Französischen 
von DOC SPORTELLO

137 Seiten | Broschur
2013 | € 9,80

ISBN 978-3-903022-30-0

THOMAS THEODOROUDIS: 
Autogestion. Kommunismus 
als Praxis

176 Seiten | Broschur
€ 10,90

ISBN 978-3-903022-33-1

THOMAS THEODOROUDIS: 
Autogestion. Kommunismus 
als Praxis (Griechisch)

176 Seiten | Broschur    
€ 10,90

ISBN 978-3-903022-35-5

NOVITÄTEN FRÜHLING 2016
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ALPHONS THUN : 
Geschichte der revolutionären 
Bewegungen in Russland.
Band1        

Neuauflage

156 Seiten | Broschur
2015 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-09-6

DOC SPORTELLO (HG.): 
Gender und Klassen. 
Kommunisierung Band 3 

Aus dem Französischen 
von Doc Sportello

167 Seiten | Broschur
2014 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-03-4

ALPHONS THUN : 
Geschichte der revolutionären 
Bewegungen in Russland                                       
Band 2 
   
Neuauflage

137  Seiten |  Broschur
2015 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-05-8

DOC SPORTELLO (HG.): 
Ausschreitungen und andere Qualen. 
Kommunisierung Band 2.
 
Aus dem Französischen 
von Doc Sportello

134 Seiten | Broschur
2014 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-02-7

DOC SPORTELLO (HG.): 
Die Revolution als Kommunisierung.
Kommunisierung Band 1.

Aus dem Französischen 
von Doc Sportello

141 Seiten | Broschur
2014 | € 7,90 

ISBN 978-3-903022-01-0

SERGIUS STEPNIAK: 
Das unterirdische Russland 

Überarbeitete Neuauflage

217 Seiten | Broschur
2014 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-04-1

DAVE HANN: 
Antifa in England. Band 2 

Aus dem Englischen ins 
Wienerische von Maria Rossi

172 Seiten | Broschur
2014 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-00-3

JANKIEL WIERNIK: 
Ein Jahr in Treblinka

Aus dem Englischen 
von Philip Bauer

97 Seiten | Broschur  
2014 | € 9,90

ISBN 978-3-903022-07-2

BACKLIST
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OCCUPIED LONDON  #5: 
Stimmen des Widerstands  

Aus dem Englischen
von Philip Bauer

137 Seiten | Broschur
2014 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-08-9

MAURICE BRINTON: 
Mai´68. Die Subversion der 
Beleitigten 

Aktualisierte Neuau�age

96 Seiten | Broschur
2013 |  € 7,90

ISBN 978-3-903022-11-9

STEVE TILZEY: 
Antifa in England. Band 1
 
Aus dem Englischen ins 
Wienerische von Maria 
Rossi

150 Seiten | Broschur
2013 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-10-2

LOUSIE MICHEL: 
Aneignung 

Aus dem Französischen
von Luigi Shatom

98 Seiten | Broschur
2013 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-12-6

MARIO FRISETTI: 
Die Eiserne Kolonne  

Aus dem Italienischen und Spa-
nischen von Gregor Sanders, 
Luigi Shatom und Philip Bauer

95 Seiten | Broschur
2013 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-13-3

OS CANGACEIROS: 
Ein Verbrechen namens Freiheit 

Aus dem Englischen 
von Philip Bauer

137 Seiten | Broschur
2013 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-16-4

MARCEL VAN DER LINDEN: 
Socialisme ou Barbarie 

Aus dem Englischen 
von Maria Rossi

86 Seiten | Broschur
2012 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-17-1

RICHARD PARRY: 
Die Bonnot Bande 

Aus dem Englischen 
von Osama Gobara

274 Seiten | Broschur    
2013 | € 7,90

ISBN 978-3-903022-18-8

BACKLIST




